
Pfadfinder  bilden
Gruppenleiter-Nachwuchs aus
von Julian Kolbring

In der Woche vor Ostern nahmen sieben Jugendliche aus den
Stämmen Pendragon (Bergkamen), Excalibur (Kamen-Methler) und
Merlin (Unna) am „Kornett-Kurs“ vom Pfadfinderhorst „Ritter
der  Tafelrunde“  teil.  Als  Kornett  bezeichnet  man  bei  den
Pfadfindern  traditionell  einen  Jugendlichen,  der  bereits
Verantwortung für eine Gruppe übernimmt.
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Die  Teilnehmer  sind  entweder  bereits  als  Helfer  in  einer
Altersstufe der einzelnen Stämme aktiv oder haben vor, die
Gruppenleiter  in  Zukunft  bei  der  Arbeit  mit  Kindern  und
Jugendlichen zu unterstützen. Mit den Bibern (4 bis 7 Jahre),
den Wölflingen (7 bis 11 Jahre), den Jungpfadfindern (11 bis
14 Jahre) und den Pfadfindern (14 bis 17 Jahre) gibt es in den
drei Ortsgruppen jeweils bis zu vier aktive Altersstufen, in
denen auch Nachwuchsgruppenleiter immer gebraucht werden. Von
den etwas mehr als 100 Mitgliedern im Horst (so nennt man den
Zusammenschluss von Pfadfinderstämmen) gibt es derzeit knapp
20 Gruppenleiter und
-helfer.

In dem einwöchigen Kurs wurden die Kenntnisse der Teilnehmer
im  Bereich  Pfadfindertechnik  vertieft  –  Karte  &  Kompass,
Zeltbau, Knoten, Feuer, Singen u.v.m. -, das Anleiten von
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Spielen geübt, und es wurde gemeinsam erarbeitet, wie man ein
Pfadfinderzeltlager plant, vorbereitet und durchführt.
Außerdem lernten die Teilnehmer in Anlehnung an die Juleika-
Schulungen auch allgemeine Themen für Jugendleiter kennen: das
Jugendschutzgesetz,  die  Aufsichtspflicht  oder  Haftung  &
Versicherung standen ebenso auf dem Plan wie Gruppendynamik
und Führungsstile.

Ein  Highlight  gab  es  schon  zu  Anfang  des  Kurses:  Als
Teambuilding-Maßnahme absolvierten die 14- bis 17-Jährigen am
Sonntag und Montag eine 24-stündige Wanderung mit Übernachtung
nordöstlich von Werne. Dabei wurde ein Schlafzelt mitgeführt
und das Essen gemeinsam zubereitet.

Ein weiterer Höhepunkt: Am Letzten Abend wurde Pizza im selbst
gebauten Steinofen zubereitet. Die schmeckt – laut Teilnehmern
– „genau so gut wie beim Italiener“!
Weitere Informationen zu den Pfadfindern aus dem Kreis Unna
gibt es unter www.RitterDerTafelrun.de


